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EDITORIAL

Den Ernstfall regeln

Wer denkt schon gerne über das Ende des Lebens und

das Sterben nach - noch dazu, wenn es um das eigene
Leben geht? Die meisten Personen möchten selbstbestimmt

sterben, also selbst entscheiden, was passieren
soll, wenn sie aussichtslos erkrankt sind und es keine

Hoffnung mehr auf Heilung gibt. Doch wer weiss schon,
ob er tatsächlich und noch in vollem Umfang
handlungsfähig ist, wenn bei einer schweren Erkrankung

Entscheidungen getroffen werden müssen?

Das seit Beginn dieses Jahres geltende Erwachsenen-

schutzrecht gewährt den Menschen mehr Möglichkeiten

und Sicherheit im Falle eines Urteilsverlusts. Die

meisten befürworten persönliche Vorsorgeanweisungen

- haben jedoch selbst noch keine entsprechenden
Dokumente. Pro Senectute hat nun mit dem DOCUPASS

ein umfassendes Vorsorgedossier geschaffen, das auf

das neue Recht abgestimmt ist und bei dem Ihre

persönlichen Anliegen, Bedürfnisse, Forderungen und

Wünsche im Zusammenhang mit Krankheit, Pflege,

Sterben und Tod festgehalten werden können.

Der DOCUPASS gibt Ihnen nützliche Hinweise, wie Sie

mitteis einer Patientenverfügung medizinisch behandelt
und gepflegt werden möchten und wie Sie Ihre

Angehörigen vor schwierigen Entscheidungen entlasten
können. Sie erhalten Empfehlungen, worauf Sie beim

Erstellen des Vorsorgeauftrages achten müssen, wie

Sie Ihr Testament korrekt verfassen und welche

Anordnungen Sie für das Lebensende und den Tod

treffen können. Die Ausschreibung der DOCUPASS-

Einführungskurse finden Sie im beigehefteten
Kursprogramm «Bildung + Sport» auf Seite 8.

Denken Sie voraus und entscheiden Sie selbst für den

Fall der Fälle!

Ihr Peter Dietschi
Geschäftsleiter Pro Senectute Kanton Luzern
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